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1 Erläuterungen zur Gewerbeanzeigenstatistik

Aufgabe der Gewerbeanzeigenstatistik ist es, das Meldegeschehen
in seiner Gesamtheit darzustellen und damit Aufschlüsse über Grün-
dungen und Stilllegungen von Untemehmen und Betrieben zu ge-
winnen.

Ab Berichtsmonat Januar 2000 wurden in den Tabellen folgende An.
derungen vorgenommen:

1. ln den Tabellen 2.1 und 2.2 (Gewerbeanmeldungen) wird die
Bezeichnung,Echte Neuerrichtung' durch die Bezeichnung,Be-
triebsgründung'ersetzti der Begriff bleibt in seinem lnhalt un-
verändert (siehe 1.3).

2. ln den Tabellen 4.1. und 4.2 (Gewerbeabmeldungen) wird ,Teil-
weise Aufgabe eines weiterhin bestehenden Betriebes" nicht
mehr gesondert nachgewiesen. Diese Position ist ab lanuar
2000 Bestandteil der,Betriebsaufgaben", die nunmehr die frü-
here Bezeichnung ,Stilllegung eines echten Eetriebes' ersetzt.

Ab Berichtsmonat Januar 2001 entfätlt der Nachweis der Gewerbe.
ummeldungen nach Wirtschaftszweigen - bisherige Tabelle 3.1.

1.1 RechtsgrundlageundErhebungsmethode

Das ,Gesetz zur Anderung der Gewerbeordnung und sonstiger ge.
werberechtlicher Vorschriften'vom 23.11.1994 (siehe BGBt. l, S.
3475f1.) ordnet ab 7996 die Durchführung einer einheittichen Ge.
werbeanzeigenstatistik als Bundesstatistik an. Auskunftspflichtig
sind die Gewerbetreibenden, die nach § 14 der Gewerbeordnung
(GewO) iedes stehende Gewerbe oder den Betrieb einer Zweignie.
derlassung oder einer unselbstständigen Zweigstelle den zuständi.
gen Behörden anzeigen mtissen. Sie erfüllen ihre statistische Aus.
kunftspflicht durch Erstattung dieser Anzeige bei den zuständigen
Behörden, die diese Angaben an die statistischen Amter der Länder
übermitteln. DieserAnzeigepflicht ist mit drei verschiedenen Melde.
formularen nachzukommen, unterschieden nach Anmeldungen,
Ummeldungen oder Abmeldungen.

Eine Anmeldung ist abzugeben bei

- einer Neuerrichtung,

- der Übemahme eines Betriebes durch Kauf, pacht, Erbe, der An.
derung der Rechtsform und Eintritt eines Gesellschafters,

- Zuzug aus einem anderen Meldebezirk.

eine Ummeldung bei

- Anderung oder Eniveiterung der wirtschaftlichen Tätigkeit sowie
bei der

- Verlegung innerhalb des Meldebezirks.

eine Abmeldung bei

- vollständigerAufgabedes gesamten Gewerbebetriebes,

- teilweiserAufgabeeinesweiterhin bestehenden getriebes,

- Aufgabe eines weiterhin bestehenden Betriebes wegen Verkauf,
Verpachtung, Erbfolge, Anderung der Rechtsform und Austritt ei.
nes Gesellschafters,

- Verlagerung in einen anderen Meldebezirk.

lm Statistischen Bundesamt werden die Angaben der Länder zum
Bundesergebnis zusammengefasst.

7.2 Gegenstand der Statistlk
Als Gewerbe gitt jede ertaubte selbstständige Tätitkeit, die auf 0auer
angeleg ist und mit der Absicht der Gewinnenielung betrieben
wird. Die Tätigkeiten, die der Gewerbeordnung unterliegen, regelt § 6
der GewO. Ausgenommen von der Anzeigepflicht sind die sog. Ur-
produktion (Land- und Forstwirtschaft, Fischerei, Garten- und Wein.
bau sowie Bergbau), die freien Berufe (2.8. Aate, Rechtsanwätte,

Notare, Wirtschaftsprüfer, wissenschaftliche und k0nstlerische oder
schriftstellerische Tätigkeiten), Versicherungsunternehmen und die
Venvaltung eigenen Vermögens. Wird aber eine dieser nichtgewerb.
tichen Tätigkeiten in Verbindung mit einer Gewerbetätigkeit ausge-
übt, kommen die allgemeinen Bestimmungen der GewO zur Anwen.
dung.

1.3 Definitionen.

H a u p t n i e d e rla s s u n g: Miftelpunktdes Geschäftsverkehrs
eines Betriebes, der sich bei Personenhandelsgesellschaften (KG,
OHG) und iuristischen Personen am Sitz des Unternehmens befindet.
Er kann auch in derWohnung des Gewerbetreibenden liegen.

Z w e i g n i e d e r I a s s u n g : Betrieb mit selbstständiger Organisa-
tion, selbstständigen Betriebsmitteln und gesonderter Buchführung,
dessen Leiter Geschäfte setbstständig abzuschließen und durchzu.
führen befugt ist.

U n s e I b s t ä n d i ge Zw e i gs t e I I e: Feste örtliche Anlagen
oder Einrichtungen, die der Ausübung eines stehenden Gewerbes
dienen (2.8. ein Auslieferungslager), jedoch nicht die Bedingungen
einer Zweigniederlassung erfüllen.

B et ri e b s g rü n d u n g: Gründungeines Betriebes (Hauptnie-
dertassung, Zweigniederlassung, unselbstständige Zweigstelle)
durch eine iuristische Person, eine Gesellschaft ohne Rechtspersön.
lichkeit (Personengesellschaft) oder eine natürtiche person. Bei einer
natürlichen Person, die eine Hauptniederlassung anmeldet, gilt ats
Voraussetzung, dass sie entweder in das Handelsregister eingetra.
gen ist oder aber eine Handwerkskarte besitzt oder mindestens ei.
nen Arbeitnehmer beschäft igt.

S o n s t i g e N e u e rri c h t u n g: GründungeinerHauptnieder.
lassung durch einen Kleingewerbetreibenden, die nach Art und Um-
fang keinen in kaufmännischer Weise eingerichteten Geschäftsbe.
trieb erfordert (Nicht.Kaufmann/frau). Der Kleingewerbetreibende
ist nicht im Handelsregister eingetragen, besitzt keine Handwerks-
karte und beschäftigt keine Arbeitnehmer. Die Gründung eines Ge.
werbes, das im Nebenerwerb betrieben wird, gilt ebenfalls als son.
stige Neuenichtung.

Mit der Unterscheidung ,Betriebsgründung" und ,sonstige Neuer-
richtung' lässt sich das Gründungsgeschehen nur näherungsweise
bestimmen, da die dieser Einteitung zu Grunde liegenden Angaben
sich auf den Zeitpunkt der Gewerbeanmeldung beziehen und teil.
weise unvollständig sind. Dies gilt insbesondere für die Angaben zu
den beschäftigten Arbeitnehmern. Die Frage nach deren Anzahl
bleibt bei der Anmeldung häufig unbeantwortet. Fehlt diese Angabe,
wird zur Bestimmung der,sonstigen Neuerrichtungen" davon ausge-
gangen, dass der Gewerbetreibende keine Arbeitnehmer beschäftigt.
Dies dürfte nicht immer zutreffen, mit der Folge, dass in diesen
Fällen die Anzahl der "Betriebsgründungen. zu niedrig, dielenigen
der "5en5gigsn Neuenichtungen" hingegen zu hoch ausgewiesen
wird. Ein den ,sen5ligsn Neuenichtungen. zugeordneter Betrieb
kann später durchaus größere wirtschaftliche Aktivitäten entfalten
und wäre dann als ,Eetriebsgründung" anzusehen. Aus den
genannten Gründen veröffentlichen dezeit nicht alle Bundesländer
diese getrennte Darstellung.

B et ri e b s a u fga b e: VollständigeAufgabe eines Betriebes
(Hauptniederlassung, Zweign iederlassung, unselbstständige Zweig-
stelle), der von einer natürlichen person oder einer iuristischen per.
son oder einer Gesellschaft ohne Rechtspersönlichkeit (personen-
geseltschaft) geführt wurde. Bei einer natürlichen person gilt als
Voraussetzung, dass sie ins Handelsregister eingetragen war oder
zuletzt mindestens einen Arbeitnehmer beschäftigt hat.

Die Unterscheidung der Abmeldungen in ,Betriebsaufgabe. und
"Aufgabe eines Kleingewerbetreibenden oder einer Nebentätigkeit"
ist aus den oben für die Gewerbeanmeldungen genannten Gründen
ebenfalls nur näherungsweise mögtich.

-4-
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lmluli 2002wurden in Deutsc h la nd 59343 Gewerbe

a n ge m e ld et. ln 81 o/o derFällewurde dabei eine Neu-

enichtung eines Betriebes oder Untemehmens angezeigt.

Weitere 74olo der Gewerbetreibenden teilten den zuständi-

gen Behörden mit, dass sie entweder einen Betrieb über-

nommen haben, Gesellschafter eingetreten sind oder sich

die Rechtsform geändert hat. Die übrigen Meldungen stamm-

ten von Gewerbetreibenden, die infolge der Verlagerung des

Betriebes aus einem anderen Meldebezirk zugezogen sind.

Die Zahl der Neuerrichtungen ist nicht mit den Existenzgrün-

dungen gleichzusetzen. Von den 48 060 Neuerrichtungen er-

füllten nur 37o/" die statistischen Bedingungen als "Be-

triebsgründung' eingestuft zu werden (siehe Definitionen).

Alle übrigen Neuerrichtungen betrafen das Kleingewerbe und

Neben enrverbstätigkeiten.

Knapp 30 o/o der Gewerbeanmeldungen betraf den Handel

einschließlich der lnstandhaltung und Reparatur von Kraft-

fahzeugen, 901" das Gastgewerbe und 49olo alle übrigen

Formen von Dienstleistungen. Zusammengenommen stamm-

ten damit 87 o/" der Gewerbeanmeldungen von Dienstleis-

tungsbetrieben im weitesten Sinne. 8 o/o der Gewerbe-

betriebe gaben an, im Baugewerbe tätig zu sein und 4"/o der

gemeldeten Betriebe hatten ihren Schwerpunkt im Verarbei-

tenden Gewerbe. Mehr als drei Viertel der Anmeldungen

wurden von Einzeluntemehmerinnen oder -untemehmem

vorgenommen, die zu 88 % die deutsche Staatsangehörig'

keit besaßen. Von den tibrigen Gewerbetreibenden dieser

Rechtsform hatten 3,4 oÄ die türkische Staatsangehörigkei!

1,1 o/o die italienische und 0,8 7o die griechische. 13 7o aller

Anmeldungen stammten von GmbHs und 5,0 o/o von Gesell'

schaften bürgerlichen Rechts.

Für die ersten sieben Monate des lahres 2002 summiert sich

die Zahl der Geweöeanmeldungen auf 437 222, die zu 9! olo

eine Hauptniederlassung betrafen. lnsbesondere bei vielen

Kleingewerbetreibenden dürfte die Hauptniederlassung mit

der Wohnung identisch sein. Mehr als die Hälfte aller Anmel'

dungen konzentriert sich auf die 3 Länder Nordrhein'West'

2 Gewerbeanzeigen im f uli 2002

falen, Bayem und Baden-Württemberg. ln den neuen Ländem

wurden von Januar bis Juli 2002 64 674 Gewerbe

angemeldet, das waren 6,80/0 weniger als im

entsprechenden Zeitraum 2001.

ln 14 981 Fällen wurde im Juti 2002 die U m m e I -

d u n g eines Gewerbebetriebes vorgenommen.ln 47 o/o der

Fä[]e wurde die Verlegung des Unternehmens bzw. des Be-

triebes innerhalb des Meldebezirks mitgeteilt. Bei weiteren

45o/o rü?t die Veränderung der ausgeübten Tätigkeit Anlass

für die Ummeldung. ln den übrigen Fällen kam beides zu-

sammen. Vom Januar bis Juli 2002 gingen bei den Gewerbe-

ämtem 106 083 Ummeldungen ein.

Bei den Gewerbeämtem wurden im Juli 2002 57 494

Gewe rbea b me ld u n ge n vezeichnet. Beim überwie-

genden Teil der Abmeldungen (77 oö handelt es sich um die

Mitteilung, dass das Untemehmen oder der Betrieb aufge-

geben wurde. Bei weiteren 15 o/o bestand das Untemehmen

weiter, da die Eigentümer die Firma entweder verkauften,

vererbten oder ein Gesellschafter seinen Austritt erklärte

oder die alte Rechtsform abgemeldet wurde, wobei die neue

Rechtsform neu angemeldet werden musste. ln den übrigen

Fällen meldeten sich die Gewerbetreibenden ab, weil sie in

den Bereich einer anderen Gewerbemeldebehörde zogen.

Vom lanuar bis luli 2002 wurden 380 010 Geweöebetriebe

abgemeldet. Davon entfielen 62 805 Abmeldungen auf die

neuen Länder. Damit wurden 6,5 o/o weniger Abmeldungen

vezeichnet als im entsprechenden Zeitraum 2001.

Die Verteilung der Abmeldungen nach der wiilschaftlichen

Tätigkeit und der Ummeldungen und Abmeldungen nach der

Rechtsform weist keine signifikanten Unterschiede zu den

Strukturen der Anmeldungen auf.

ln den Monaten Januar bis luli 2002 sind bei den Gewerbe'

ämtem 979 375 Gewerbeanzeigen entgegengenommen wor'

den. Davon entfielen 150O47 aufdie neuen Länder.

Statlstisches Bundesamt, Fachserlc 2, R 5, 07 l2OO2
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1 Zusammenfassende 0bersichten
1.1 Gewerbeanzeigen in Deutschland

Abmeldunten
,ahr/Monat

7996

1997

I 998

7999

2000

2001

200r Januar.,,...,....
Febiuar........
März ............
April .............
Mai ..............

1uni..............
,uti ...,...........
Autust .........

September....

0ktober ........

November .....

Dezember ..,,.

2002 ranuar ...........
Februar .......,.

Mätz .............
April .............
Mai ...............

1uni...........'...
luli """"""""

1 990

799t

7992

7993

1994

7995

7996 ......................

7997 ......................

1998 ......................

1999 ......................

2000 ......................

2001 ........,.............

77 343

15 145

76377
13 810

t4 576

72 869

13 853

t4 270

12 886

74 520

74 937

72 799

73 477

55138
58 038

48 828

48 375

48 526

52 607

50 506

46 085

57 044
52 050

60 553

76 693

t4 698

75 289

76 556

14 110

73 756
74 981

7 347

6 508

6 953

7 550

6 571

6 437

6 765

1) Betriebsgrtindungen und sonstite Neuerrichtunten, ohne Zuzüge.

la ht

2) 0hne Vertagerungen; einschließlich Aufgabe einer Zweigniederlas-
sunt oder unselbstständigen Zweigstelle (also einschl.'teilweise
Auftabe eines weiterhin bestehenden getriebes.).

780 01 3

802 935

E77 377

780 915

755 172

728 978

74045
61 869

77 554

59 688

59 351

55 E66

59 759

59 7E3

55 201

60 29'
59 437

52 13E

77 403

60 138

63 898

64 660

57 81E

55 962

59 143

629 772

542 596

647 794
623 084

600 695

583 896

56 911

48 990

57 688

47 978
48 J52
45 247

47 898

48 437

44 863

49 275

47 876
40 437

55 483

48 495

57 232

52 132

47 248

45 696

48 060

1 70 004

778 395

184 818

185 330

181 132

772 779

87 267

80 313

79 989

E7 174

77 272

75 157

7 391

6 652

7 279

6 002

6 4s5

5 585

5 872

6 707

5 488

6 374
6 722

5 482

647 889

681 864

696 214

706 7 61

662 7 4J

645 761

1.2 Gewerbeanzeigen in den neuen Ländern und Berlin.Ost,)

dar.: Aufgabe2)

501 E99

517 165

527 845

547 672

499 639

493 289

55 118

41 501

43 866
17 093

37 055

37 t87
40 046
18 672

15 476

39 503

40 113

47 779

56 070
47 079

41 438

40 431

36 526

38 200

39 735

71 767

53 296

53 847

52 484

46 786
48 942

5t 494

Abmeldungen

287 096

292 997

274 176

790 032

770 7E2

770 204

133 582

7rr 937

715 657

127 552

777 450

772 557

116 878

1 38 009

9E 822

85 767

74 069

73 373

59 070

58 247

55 984

50 340

45 894

42 794

26 694

99 767

720 76E

719 557

119 300

731 787

111 283

113 858

t76 953

115 900

772 917

717 407

dar.: Handel und Gastgewerbe

72 455

48 091

62 376

60 757

59 251

65 262

55 )24

55 778

54 757

52 938

57 062

48 345

Anmeldunten Ummeldungen

lnsgesamt dar.: Neuerrich-
tu ngen 1) lnsgesamt dar,: Veränderung

der Betriebstätigkeit lnsgesamt

Anmeldungen

lnstesamt dar.: Handel und Gastgewerbe lnsgesamt

) Ab 1995 ohne Berlin.Ost.

-6- Statistisches Eundesamt, Fachserie 2, R S, Ol l2OOz



Betriebsgrundung 3) Zuzug 5)
. I.'lirtschaf ts g I lederung(H.v. = HErstsllung von)

GexErb€an-
nEldungen

1nsg3-
sant 2)

Haupt-
nleder-
lassung

Z{Eignie-
derlassung
bzH. unselb-

ständloe
Zreigstelle

richtung 4)

Sonstige
l,leuer- H6upt-

nieder-
lassung

a€ignie-
derlassung
bzx. unselb-

ständioe
Zh€igstelle

Haupt-
nieder-
lassung

2 GeHerbeanneldungEn

2. I GeH€rb€anr{Eldungen nach t{irtschaf tszneigen
Jull 2002

UbernahrneNr.
der

KIas-sifika-tion 1 )

Z{eignie-
d€rlassung
bzw. unselb-

ständioe
Z{eigstelte

A Land-u.Forsty{irtschaft ...
D vErarbeitendEs Ger{erbe ...
15 ErnährungsgEe{erbe ........15 Tabakverarb€ituno .,.,,...77 TextilgewerbE ..;.........18 BEklEidungsgey{erbe .......19 Lgdergen€rbe20 Holzgev{erbe(oh.H.v.

Iilöbeln )27 PapiErger{erbs22 Verlags-,DruckgenerbE,V€r-vielfältigum23 Kokerei,Mineralölverarbel-
tung,H.v.Brutstoffen ....24 Chenische IndustriE ......25 H.v.Guni-u.Kunststoff-

26 GlasgeH€rbsrKeranik,Ver-
arb.v,Stginen u.Erden ...27 l.let6llerzEugung
u. -bearbEitung2A H.v.MetallErzeugnissen...ß Maschinenbau30 H.v.Btiromasch.,DV-Gerät.
u. -Einr.

H.v.GerätEn d.Elgktriz.
erzg.,-verteilung u.ä. ..

Rundfunk-, Ferns€h-u.
NachrichtgntEchnik ......

f,l€d iz in-, I'1eß-, Steuer-u. Re-gelungstschnik,optik ....
H.v.KraftHagen u.
Kraftr{agenteilen ........

Sonst.Fahrzeugbau ........
H. v. l,bbeln, Schiuck, l.tJs ik-

31

32

33

34

35
36

37

F

s0

27

4

1
1

7

b

5

10

7
11

3

I

29

992

92

131t

765

143

80

16

I

99

27

l5
16

q6

11

4

3

30

ll
2

1

20

2

97

16

154
1

596

sxß

r8533

53

77
6

ß2

G

K

70

7L

72

73
74

us,.

785

2 ALL

272

47
55
13

:55

4 531

17 604

I 850

{ 166

11 588

5 r25

2Aß

3 477

3 364

16 088

1 655

486

22ß
53

11 6116

4ß2

1 564

59 31rt

I
147
117

60

8I
55
77

1 760

2 577

322

7AL

1 r*14

609

502

22§J

215

3 1199

63S

s
1153n

? 283

5511

ao7

58

23
2A

3

25
1

166

6

2L

27

3
155
55

7

15

L4

4l
3
6

Lt2
2?

t 922

I 1ß6

958

2ß5
6 053

| 478

I 587

2Ac{J

2 773

t0 261t

631

ßt
I 474

10

7 898

3 203

44

:t81

77

7I
5

27
2

44

ä

10

l3
t0
5?
lF
3

35

I
24

1

39

l8

5I
29

b

8

7

4
39
24

4

3

8

11

1
4

t2
2

t2
202

T
5
:
I
1

74

ä

6

10

2
23ß

1

2

b

2t
4
2

16
7

165

1:t6

742

65

11
10

4

24
5

94

2ä

27

29

3

14

85
l1

sä

78

s7

27
429
242

18

116

47

t74
27
22

223
57

I
6

8

-

1

i
I
I

1

1

-
II
I

33

2

18

13

B,C, E 'l{rN

A-KrM-0

BaugeHerbe

Handel ; Instandh. u. Rep. v.
Kfz u.Gebrauchsgütern ...

50 Kfz:Handgl; Instandh. u.
Rep.v. Kfz;Tankstellen ...5l Handelsverflittluno u.
Gmßhandel (oh.KIz) .....52 Eh.(oh.Hardel m.Kfz u.
Tankst. ) ;Rep.v.G€b. gut.

H Gastgsv{erb€ .....
I Vertehr u.f,lachrichten-

üb€rmittlung
J Kredlt-u.Versich€rungs-g*rbs
67 Kredit-u.Versiche-

rungshilfsgev€rbe .......
Grunds t . - , t{ohnums}r€s€n ,
vem.benEgl.Sachen usH ..

GrundstUcks-u.
hlohnungsHesen

vErrn. behßgl. Sachen
oh. Eedienungspsrsonal . . .

DrtEnverarbeitung u.
D6tenbank€n

Forschung u.EntHicklung ..
Erörg. v. Dienstl€istungen
Uberrlegend f.Untern. ...

Erbriruung sonst.öff.
u. persönl. Disnst-
leistungen

ubrlge l.llrtschafts-
zxeige 5)

Insgesamt

719

305

11 078

279

r00

3 797

422

84

5 6§Xt

tzL

ß
7 624

1 805

151

2ß
l 3sB

237

202

122

100

673

85

293

800

91

305

404
,410

l3l

208

203

933

166

188

52

2 863

353

I 931

224

247

1 {60

2 618

2t3

63

5l

590

109

53

70
7

351

1) Klassifikation der HlrtschaftszHeige, Ausgabe 19S13 (hlz 93), Kurzbezeichnung. - 2) ohne Automatenaufstellgr_ynd Reiseger€rt€. -
3) ttsuerrichtuno von Betrieb€n. bei dänän eiäe orößere nirtschaftllchs Bedeutüm venr.rtet nird (siehe auch Erläuterungen). - {l) tleu-
errichtunq von Eetrigben, bei öenen eine gerimäre r{irtschaftllchE Bedeutung veirnrtet Hird (slehe aLrch Erläutemngen); - 5) Aus deil
Eereich elner andEren GeÄerbemeldebehörde; - 5) EinschließIich geheiEuhaltänder FälIs.

Statistisch6 Bundesant, Fachserie 2, R 5, 07/2002
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2 GeHerbeanneldungen

2.2 Geherbeanmsldungen nach Rechtsformen, Einzelunternehmen nach Staatsangehörigkeiten, Ländern

Juli 2002

Rechtsforn

Staatsangehörigkeit
Land

0f fene Handelsgssel lschaf t
Konnanditgese I lschaf t
GESeIlschaft nit beschränkter
Haftung & Co. KG

Gesellschaft des bürg€rlichgn
Recits .

aktiengesEllschaft ......,, . .

Gesellschaft mit beschränktsr
Haftun€

Genossenschaft

Sonstige REchtsforflen 5)

EinzeluntErnehnen .......,
oäiüaai -;it - §täätiäÄgähüiiöiäii
deutsch ,.....
frenzösisch .,
griechisch ...
italienisch ..
niedErländisch

spanisch .....
türkisch

Baden+tirttemberg
BaJ€rn ......
BErlin.
Brandenburg

BrEnen .

Itarburg

Hgssen

tlecklEnhJrg-VorFDnrrern . . .
NiedErsachsen

fbrdrhein-tlestfalen .,....
Rheinland-Pfalz

Saarlerd ..,...
Sachsen

Sschsen-Anhalt

SchlEsrig-Holstein,..
Thijringen

InsgEsamt..

nach Rechtsfonnen, Einzelunternehmen nach Staatsangehörigkeiten

7 89S

34

ß7

45 818

40 355

73

368

523

109

48

1 5115

7 434

I 652

2 800

I 586

427

1 623

4 839

7 127

5 077

13 335

3 154

626

2 587

I 395

1 88S

1 391

nach Ländern

33 175

29 764

54

194

297

76

36

492

4 367

5 511

I 542

745

245

936

2 703

550

2 771

7 725

1 897

3ll5

1 436

770

1 020

672

Übernahme

s 119

3 873

5

135

151

11

8

437

985

1 088

362

146

57

230

544

91

595

1 525

355

61

188

123

279

r29

Z{eignie-
dErlassung
bzH. unselb-

ständioe
Zlieigstelle

10

13

278

35

7q

702

72

111

389

33s

3

4

1

15

234

232

96

36

23

27

777

39

150

322

94

19

100

47

24

54

152

1 404

2 939

360

117

75

556

2 r9S

720

4 762

6

149

3 699

3 269

6

2L

51

13

1

113

1 493

7 572

553

429

76

333

790

287

995

2 qoB

,484

128

511

304t

399

315

31

27

333

1111

111

1 572

10

154

1 435

! 270

4

7

I
3

I
55

431

q7t

207

179

25

54

248

113

326

792

175

42

289

155

101

11l8

10

s

84

101

77

675

2

6

1 979

7 824

3

I
11

5

2

34

311

763

5b

49

2

40

383

35

225

5q3

143

30

57

127

70

86

26

163

483

35

740

43

10

?54

4

2

10

2

3

44

t4

22

22

13

15

s

?

3

14

2

t

27

4

53 343 11 078 3 791 33 185 2 863

I
5

2

97

1) ohne Autonatenaufsteller und ReisegeHerbe.2) tleuerrichtuno von Betrieben, Uäi-Jönen-äiÄe grt6ere Hirtschaftliche gedeutung vermutet Hjrd (sjehe auch Erläuterunoen).
ii H:"äfi"ä::!?"X"!,3:l'ä:B3li"'Eä.9:B:l"ij!i"HSa:aiäö;i;i;i;itii;nä'ääää,tüng ,ei,üiet-^irä-iiiänä-ä*['EiiäJiä'"üiää"r
5) Einschließlich geheinzuhattendei Fäiie.----- ---

6 699 1 624

BetriEbsgründung 2) Zuzug 4l
GsHerbean-
meldungen

rnsge-
sant 1 ) lassung

Haupt-
nieder-

ZHEignie-
derlassung
bzH. unsslb-

ständioe
ZHeigstelle

Sonstige
Neuer-

richtung 3)
lassung

Haupt-
nieder-

Z{eignie-
derlassuno
bzvr. unselt-

ständioe
zlieigstelle

lassung

Haupt-
nieder-

Stotistisches Bundesamt, Fachserie Z, R S, 07/2OO?
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3 Generbeunn€ldungen nach RechtsfonEn, EinzeluntErnehnen n6ch Staatsangehörigkeiten, Ländern

Juli 2002

VErlsgung d€s Bstriebes
und Veränderung der
BetriebstätigkeitRechtsforrn

StaEtsangehörigkeit

Land

Komanditgessl lschaft
Gssellschaft nit b€schränkter
Hsftung & Co. KG

G€sellschaft dss bürgerlichen REchts ...
Aktiengesel lschaft
oes8llschaft mit beschränktEr H8ftung ..
GenossEnschsft

Sonstige RechtsformEn 4) ...

EinzslunternehnEn .....
darunter nit Staatsangehörigkeit
deutsch

griechisch ......
italienisch .....
nisderländisch ..
spanisch
tÜrkisch

Baden-t'li.irttenberS .....
Ba)ffn .

Berlin ...
Brardenh.rrg

Brefi€n ...
Hdrburg

Hessgn .

I{eck I enburg-vorpoilnern

Niedersachsen

l,lordrhEin{estf algn . .

Rhelnland-Pfalz . . . . , .

Saarland

Sachsen

Sachsen-AnhaIt

Schlese.ig-Holstein ...
ThUringEn

Insgss6mt

Z{eignieder-
lassung bzH.
unsslb6tän-
dige a{eig-

stel le

nach RechtsformEn, EinzEluntEmehrEn nach Staatsangehörigkeiten

22

t7
61

52

3

4

29

25

q

4

3

2

294

643

94

2 765

11

85

10 972

I 941

13

68

98

21

72

284

7 752

22ß
8r56

38El

737

4!10

| 276

299

1 11ß

3 1011

638

127

1 01Nt

590

513

1153

14 981

19

11

13

220

1

18

L32

311

35

1 409

4

24

4 539

4 t24
7

29

3S

8

5

105

809

sls0

453

141

70

198

538

117

529

I 530

272

50

364

103

202

182

6 508

68

11

26

203

2

19

150

141

61

63

23

72

5

l3
37

16

44

100

11

3

57

11

77

13

1186

11

49

I
105

1 007

908

2

s

7

q

32

1 180

64

260

19

814

4

27

5 157

4 658

4

34

50

I
6

142

nach Ländern

74t
985

245

198

52

173

589

tza
1t50

1 098

300

67

4t79

1ß8

244

271

6 378

4

97

90

27

59

15

I
7

15

42

13

19

72

t5
2

50

77

o

t4

14

1

?2

20

I

2

2

2

109

166

1l1l

2t
3

31

88

22

98

301

39

96

19

37

32

4

5

3

5

2

2

3

8

3

1

3

2

4

I

42387

I
2
3
4

ohne AutonEtenaufst€ller und RsisEgev{erbe.
Anderum und/oder Endeiterung.
Verleouno innErhalb des l|eldsbezirks.
Einscfi liößl ich geheinEuhelt€nder FälIe.

Veränderung der
Betriebstätigkeit 2)

Verlegung des
Betriebes 3)

Hauptnied€r-
lassung

a{eignleder-
lEsung bzH.
unselbatän-
dige a{eig-

stel 1e

HauptniedEr-
lassung

Zil€ignieder-
lassung bzw.
unselbstän-
dige Z{eig-

st€lle

Hauptnieder-
lassung

GEv{erbe-
uäEldung€n
insgesart 1 )

Statistisch€s Bundesait, Fachserie 2' R 5, 07/2002
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4 Gee{erbeebmeldungEn

4. 1 Gee{€rbeabneldungen nach t,lirtschaftsz}reigen
Juli 2002

KIas-
s ifika-tion 1 )

A

129
28

3

168
42

2

I
I

14

5

12

27
23

2

3

5

L2

1

2
6

166

1
b

22
29

222
54

Nr.
der

D
15
16
77
18
19
20

27
22

2g

24
25

26

2?

28n
30

3l
32

33

34

35
!E

37

50

5l
s2

513

375
304

67
7A
19

109I
329

3
37

70

105

l8
420
247

18

51

42

122

4 73t

16 580

7 734

3 922

10 924

5 458

2 8rF

3 175

3 033

11 355

I 367

ß2
7 577

50

7 89St

3 5119

813

51 1ß4

83

626
63

77
77
3

27
7

94

1
1q

25

27

5
108

76

5

22

10

35

10
9

aI
1 304

2 513

25s

679

1 579

422

434

774

150

I 896

374

86

243
18

I 135

4ß
98

I 393

I 730

105

2ß
1 376

23t

185

138

7E

ß7
69

50

314

184

7L

3 353

7

10

10

26

2 474

I 747

899

2 t8t
5 667

2 2A2

1 587

2 372

2 342

b b55

525

232

909I
4 979

2 725

472

27 979

369

1 067

127

342

558

47

775

367

365

7 312

239

24

205
l5

888

269

79

4 0111

Ubergabe 5)

2ß3
343

402

1 718

2 072

437

115

83

891

151

64

723
5

5€

91

7 552

Land-u,ForstHirtschaft ....

(oh.H,v

r IndustriE .,.
,-u. Kunststoff-

85

430
88

8
L2

3

24

q4

5

13

1g

I
72
50

4
2

2

4

32

25
7

465

45

224
16

5
2
2

t
3St

2

6

72

37
31

72

7

13

1
4

27
4

4t7

905
95

33
4S
11

49
2

1311

20

33

27

I
:

s

1

2

3
2

1

4

I
I

60

523

30

26

4

27

I

56

6

35

5

2

50
4

1
7

H.vu.-Einr. ....:.......
H.v.Geräten d.ElEktriz

RBp.v. Kfz;Tankstellen .
Handslsvernittluno u.
Großhandel (oh.Kfz) ...

Eh.(oh.Handgl n.Kfz u.
Tankst. ) ;Rep. v.Geb. güt.

6estgs{srÖB
l/erb,hf :u. I'lec?michtsrF'üb€rnittlung

J Kr€dit-u. Versicherungs-
67

ger{€r:tre
Kredit-u
rungshl

. vErs iche-
lfsg€|.ßrbe

erzg. r-verteilung u.ä. .......
Rundfunk-, Fernseh:u.
Nachricht€ntechnik ...

l{€dizift-, lttEß-, SteuEr-
u. Regelungstschnik, optik .....

H.v.Kraftnagen u.
KfaftHagenteil€n .....

Sonst.Fahrzeugbau ...,
H. v. [ffbeIn, Schnuck,llrr§ikinstr.,Sprtger.usH ......Reclcling ;............

n6r9n ..
6lesgeHerb€, Keranik,
Verarb.v. Stsinen u.Erdsn

l,{etal lErz sugum
u. -bearbeitunq

H,v.il€tollerz€ugnissgn . .

Grunclst. -, l.bhnuruse.€s gn,
VEnr.ber€gl. Sachen usn

GrurEstu,cks-u.
l.l]hnungsH€sen

5
179
65

s
s

G

BaugEr.Erb€

|tand€I; InstEndh. u. R€p. v.
Kfz u.Gebrauchsgijtern ......,.

Kfz-Handel ; Instandh. u.
4

H

K

70

77

?2

73
74

0

B,C, E,
H'N

A-l(,t{-0

. S6chen

u,EntHicklung ...

Erbringung sonst,öff .u.persönl.Dienstleistung€n .....
übrlge t{lrtschaftszHeige 7) ...

Insgssant 193

1) Kl6sifikation der l,,lirt

ii,:xfri:t§iä"3§:iiiruil!!il;;;U!uittln",;ihlä,r:H3ä!fi:§$!lltf;iJ illlli5;i{3;t!"niiilFäilfrü;i:ftffiX*il,arrch Erläuterunoen). - 5)
d€rung. - 7) EiäschliEßtich geheinzüÄäitenääi-räiiä.

Betriebsaufgabe 3) Fortzug 5)
tlirtschaf tsgl iederung(H.v. = He6tellung von)

G€r{€rb€-
abneldungen
insgesamt 2)

H6uptniedEr-
lassung

ZHeignieder-
lassuno bzH.
unselbötän-
dige ZA€ig-

stel Ie

Sonstigestil I-
legung 4)

Hauptnieder-
lassung

a4eigni€der-
lassung bzH.
unselb6tän-
dige a{eig-

stel lE

-10-
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4 oeHerbeabnEldurEen

4.2 Geg.erbeatrleldungen nach Rechtsforilen, Einzelunternehmen nach Staatsangehörigkeiten, Ländern

Juli 2002

Rechtsfonn

StaatsangehörigkEit
Lr"d

0f f sne Hand€IsgEsel lschaf t
Koinanditgesel Ischaf t
Gesellschaft I

Haftung & Co
nlt beschränkter

KG

Gesellschaft des burgErlichen Rechts ...
Aktiengesel lschaft
GesEllschaft nit beschränkter Haftung

Genossenschaft

Sonstige Rechtsfonnen 6) ........

t
deutsch ......
französisch ..
griechisch ...
italienisch ..
niederländisch
spanisch .....
tiirkisch .......

Baden-t{irttemberg ......
Ba)rern .

B€rlin ....
Brardenburg

Bremen

Halüurg .......
HgssBn

l,leck I enburg-Vorponn€rn

Niedersachs€n

llordrhein-I'lestfalen . . . .. .

Rheinland-Pfalz ..........
SEarland ...
S6chsen

sachsEn-AnhaIt

S€hlesv{ig-Holstsin'.....
Thi.iringen

nach Rechtsfoni€n r Einzeluntern€hn€n nach Staatsangehörigksiten

91294

96

275

209

985

2 918

293

6 261

43

350

2t
27

295

86

115

1 293

23

158

I 345

L 274

3

I
3

8

2

43

7

t2

72

147

2t
877

2

13

2 863

2 631

I
10

t6

I

36

2

r7

5

l0
103

24 567

42

242

358

87

45

960

übergabe 5)

72

318

928

79

1 167

1l
69

4AD

3 8119

I
727

t26
19

3

339

1 156

1 499

353

169

59

245

s32

s9

730

1 553

368

80

244

133

70

152

7 552

35 085

69

4t?

s90

727

52

7 476

7ß4
7 880

2 366

1 3118

3,41

1 199

4ß2
t tlz
44ß

72 012

2 569

607

2 555

| 294

577

1 360

243

1 730

68

2 827

7

100

3 194

27ü
I

35

73

4

2

96

nach Ländern

I 168

97S

517

*10

39

207

650

244

785

t 816

355

76

4S3

313

LZ6

n5

8 393

22

a0 220 27 957

10

44

39

1

2

398

343

L73

t52
ß
59

257

r37

301

651

115

37

350

182

29

154

3 835

4 072

I 250

565

275

653

2 511

568

23ß
7 ttz
1 595

374

1 351

623

293

673

771

r 012

bb

721

2

35

475

a2

272

7ß
L32

37

104

40

57

a2

35

35

7

11

1

2

27

l2
34

13

3

2

4

193

4

3

Insgesait . 51 49{l 3 353 27 979 { 01{

fio*-"Eo."tenaufstgller und Reisegel{erbe. - 2\ Aufgabe von BetriebEn, bEi denEn eine qrößEre nirtschaftliche BedEutung vermu-
tet ,.ird (siehe auch rrraüielüäsäii-EIiläiilöouön 3äi"iüisä6ä ;il-6är;iäbsräiiän. - 3)_AüfgabE von Betrieben, bei den€n eine ser-
inoBrE Hirtschartriche Beää;il1ü-U6r;ütäi"^iiä-iiiei!'"üäi"Eiiaüi9rüniänl.^:-a1-i; dd'B€ieich einer.anderen GevrerbEmeldebehörde' -
ä'f::ä.^üä;äüI;"üä;&[ifiö]-EYuiäiää,-ä"än'tiröüä',iäei,ns.-:-6I-Einsöntießlrcn s€heinzuhaltender Färle.

Fortzug 4)Betriebsaufgabe 2)

ttauptnieoer- Irassuns 

I

Z}{eignieder-
Iassung bzr{.
unselb6tän-
dige Zreig-

stel ls

Sonstige
sti I I-

legung 3)
GeHerbs-

abm€Idung€n
insgesant 1)

läeignieoer-
Hauptnieder-l lGsung bzH.

lassung I unselbstän-
ldlge ZHeig-
I stelle

Statistisches BundEsatnt, Fachserie 2) R 5, 07/2002
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Eetrisbgrundung 3) Zuzug 5)
l.lirtschaf tsol iederuno(H.v. = Hers{ellung vön)

GeH€rbean-
nEldungen

insge-
ssmt 2)

Haupt-
niEder-
lassurg

J z"eignie-
I derlassung
I bzH. unselb-I ständioe
IZ{€igsteIle

richtung 4)

Sonstige
Neuer-

lassung

Haupt-
nieder-

a{€ignie-
dsrlassung
bzh. unselb-

ständioe
Zreigstelle

Haupt-
nieder-
lassung

5 Gexerbeanmeldungen

5. 1 Gslierbeanneldungen nach l.{irtschaftszy€igen
Januar - Juli 2002

I{r. Übernafnre
d€r

Klas-si.flk}-tion I )

Z{eigniE-
dsrlassung
bzN. unselb-

ständioe
Z{eigstelle

6
2

44

252

7

50
11

192

2
36

52

118

I
252
166

10

35

50

103

t7
11

98
24

t74

2A

8El

105

223

28
45

862
144

A

D

l5
16
17
l8
19
20

2t
22

n
24
%
ß
27

aß
30

3l
32

!B

311

:,5
!16

37

F

G

50

5l
s2

77

22

19

162

19

b

25
1

1ll

31

13

6{8

Ernährungsgs,{eröe ........
TrbakvErarbeituno ........
T€xtiloeH€rb€ ..;.........
Bekleialungsger€rb€ ..,..,.
L€dergeHerbe
tblzgsü.erbe (oh.H.v.
l,löbeln) ...

Pepl€rgEH€rts
Verl Egs-, Dnrckgs,€rü€, VEr-vtEtfattigum
l(okerE i, trlin€ralölv€rerbe i-tung,H.v.Brutstoffen ....
Chenlsche Industri€ ......
H. v. 6urii-u. Kunststoff-
rargn ...Glasg*rb€, Ksranik, VEr-
arb.v. SteinEn u.Erd€n . . .

H€tallErzetJgum
u. -b€EröeitumH.v.lttallerzeügnissen . .,

l.laschinenbau . .:. .. . . .. ., .
H. v. Büro,nsch. ,ov+Erät.
H. v. 6€rätsn d. Elektriz.etzg.,-v€rteiluno u.ä. ..
Rundfunk-, Fernsehru.
tlachricht8ntechnik . . . . . .Hedizin-,il€ß-. Stsusr-u. Re-g€lumstechnik,09tik,...

H.v.Krafthaoen u.Kraftäag€n[€ilen ........
Sonst.Fahrzeugbau .......,
H. v. tEbeln, Schrnrck.ttusik-instr.,Sportoer.uix .....
R€cJ,cling .. .;.. ..

Lend-u.Forstxlrtsch8ft ..,
Versrb€itendEs osHerbe .,.

BaugeHerb€

H6ndel;
Kfz u.

Sechen

Instardh.u. Reo.v
GebrauchsgUtei-n

6 375

17 604

2 t42
q

472
438

77

704tl4
2 Stg

2r
381

547

810

199
3 23!t
1 893

81

394

3:t8

1 141

155
158

1 552
377

:ß 302

I O2A

5 403

{83
103
106

15

272
2A

642

5
lllS
206

254

89I 102
751

22

142

106

424

62
55

:l:l1
115

90

I 371

2ß
77
32

1

29I
107

2
39

42

7t
17

198
207

I
42

34

127

22
2t
62
,111

4 510

5 814

1169
2

199
200

26

ß2
31

2
5l

117

197

47
1 117

412

295

1 269

54

24

2 192

5 378

655

2 0t6
2 707

244

1 062

1 692

1 668

6 979

1 143

163

1 190
33

4 1150

4€10

3 001

704
1

62
67
19

161
27

275

6
62

95

151

31
507
259

10

63

35

209

30
22

8

2L

701

183

13I
1

4
6

22

3
44

32

88

6
58
g7

2

27

7

53

I
115

II
1

1

,
7

i
3

1

;
7

4

2

1

2

? 4

H

Kfz-Handel ; Insterdh. u.Rep.v.Kfz;TankstEIlen ....Hardelsvennittluno u.
Großhandsl (oh.KIz) .....

Eh.(oh.Handsl m.Kfz u.
Tankst. ) ;Rsp.v.Geb, gut.

6astgs,€rt€

t29 186

14 071

29 263

85 852

38 149

19 762

25 237

24 474

114 686

11 933

3 780

16 703
,4169

3{ 835

tl 085

tß3 2?2

13 859

18 982

2ß2
5 380

1l 150

4 585

3 554

1 559

I 4E{

24 7ß

4 443

733

I 186

t2 ß3

9S1

I 776

I 686

1 510

1 3414

966

767

4 805

678

418

t5 877

70 088

7 622

77 427

115 039

70 847

11 698

20 t47

19 953

72 375

4 510

I 972

r0 s52
89

5{ 852

177
34

2 936

15 032

I 827

1 876

11 329

t9 622

I 611

534

{ß3

,11 562

790

399

579
33

2 767

22
77

204

7 001

494

687

5 820

L 234

30

101

t27
7

J

vsrkehr u.Nachrlchten-
übemlttlung

Kr€dit-u. Vers ichsrungs-greros
Kr€d1t-u. Versiche-
rungshllfsgercrb€ .......

orurdst. -, tbhnungsli€ssn Ivern.boi€gl. s€chgn usx .,
Grundstücks-u.

5 386

2 0!B

81 152

1 836

765

26 426

22 500

7 012

2q 78

L 271

354

20 7§

3 108

63S)

51 475

422

307

60

1 055

803

265

72 017

67

K

70

7l
72

73
74

3 381 503243 s6

350

8S

73
l4

529
81 801 15 9ll8 3 150

0 Erbrlrqurlg
u. persönl .
lelstungan

sonst.öff,
0lenst-

8-,_C,E, Ubrlge Hirtschafts-M,N zr€Ig€ 6)
A-K,i,F0 Insgssant ..

ii$li'i{:$l*il!;tiffiiffüli:+ir*ii:i:;itrlfti'*ffffi;tlil!:l!'*:iiriiliini§riiff:lii]iiritfttiiislrti-ft m-
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5 Gey{erbeanmeldungen

5.2 Gevr€rbeamneldungen nach Rechtsfonnen, EinzeluntErnehmen nach StaEtsangehörigkeitEn, Ländern

Januar - JuIi 2002

üb€rnahne
Rechtsfonn

StaatsangefiJrigkEit
Land

0f f sn€ Handelsgesel lschaf t
l(omtanditgesellschaf t

nach Rechtsfomen, Einzeluntsrnetun€n nach Staatsangehörigkeiten

Z{eignie-
d€rlassung
bzvi. unselb-

ständige
Zv{eigs tel le

77'7

92

564

189

577

2§
551

558

329

743

213

7u

575

811

491

87L

454

1{0

55 0S1

72 76
l§t 518

12 360

3 051

11 1180

36 114

8 701

37 ß4
91 376

22 307

4 700

27 730

10 597

74 752

11 286

723

566

3 869

15 355

758

2S 353

ß
1 017

28 432

25 0S3

42

777

374

7t
31

94?

l0 4!t8

11 809

3 923

3 326

507

2 074

6 227

2 155

7 132

16 187

3 472

951

4 437

2 552

2 825

2 803

206

199

2 256

808

835

10 669

105

997

10 351

s 154

18

56

92

42

11

335

3 021

3 322

1 436

7 227

185

1ls
1 962

900

2 376

4 749

I 106

308

2 277

1 275

730

I L42

540

2ß

1 291

3 951

2ß

5 535

20

240

39 263

29 777

58

1 034

7 332

110

59

3257

7 4t3
8 611l

2 69§'

7 253

438

1 675

4t 343

676

4 924

10 683

2 759

508

7 732

964

1 697

I 096

6Esel lschaft
Haftung & Co

Gesellschaft dEs burgerlichen
Rechts .

Aktiengssellschaft ....
Gesellschaft mit beschränkter
Haftung

Genossenschaft

Sonstige Rschtsfomen 5) ..........

Einzelunternehmen ....
daruntEr mit StaatsangEhörigkeit

deutsch

französisch
griEchisch
ital ienisch
niederländisch
spanisch

türkisch

Baden-l'lürtteiilrerg . ., .

Bayern ..
BErlin ....
BrandEnburg

BremEn ....
Hanburg ,..
Hessen ....
ttecklenburg-vorpoinern ., .

Niedersachsen

t,lordrh€in-Hestf alen . .

Rheinland-Pfalz . . . . . . . .

Saarland

SachsEn

Sachsen-Anhalt

Schlesviig-Holstein ....
Thüringen

nit b€schränkterr. KG .,

I
I

10

22

2

55

2

336

233

2

4

L2

75

75

s37

7ß
1118

106

3

8

55

10

35

314

2

116

164

1115

3

1

1

4

2 653

302

628

4 867

747

335

2 870

2 504

I
11

34

10

4

726

1 661

1 888

578

1116

107

302

773

3A
I 187

1 890

1199

131

95,{

443

323

523

4 710

1

68

240 662 L4 471

nach LändErn

2t3 726

425

1 469

2 557

600

332

7 249

30 0rß

47 324

10 688

5 847

I 807

6 714

19 901

4 4L?

20 180

53 9118

12 989

2 627

lt 765

4 997

8 344

5 178

L3 372

23

61

101

37

77

2t2

2 445

5 648

185

274

27

262

2 819

198

I 618

3 7A2

1 048

178

585

350

795

522

55

100

I
L7

16

95

13

37

137

34

3

116

16

38

22

6118 51 475 L2 077InsgEsamt. 433 222 81 152

I ) ohne AutomatsnsufstellEr und ReiseqeHerte.
2l Neuerricntung von Betrieben, bei dänen eine größere r{irtscheftliche Bedeutung vernutet nird (siehe such Erläuterungen)'.
3) Neuerrichtunö von BEtrieben, bei densn eine §eringere t{irtschaftliche BedEutüng v€rmutet Hird (siehe 6uch Erläuterungen)
4) Aus dem B€reich Einer anderen GenerbemeldebshördE.
5) Einschließlich geheimzuhaltsnder FäIIE.

26 426 240 764 20 736

Betrieb6gründung 2) Zuz,q 4l
Gev{€rbe6n-
meldungen

lnsgs-sait 1 )

Haupt-
nieder-
lassung

a{eignie-
derlassung
bzH. unselb-

ständioa
Zxeigstelle

Sonstlge
lleuer-

richtung 3)
Haupt-

nieder-
Iassung

Haupt-
nieder-
lassung

Zreignie- |dgrlassung I
bzt{. unselb- |

ständioe I
Aieigstelle 

I

Statistisches Bundesant, Fachserie 2, R 5, 07/?002
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6 GslierbeumEldungen nsch RechtsforflEn, Einzelunt€rnehmen nach StaatsangehörigkEit€n, Ländern

Januar - JJli 2002

Rechtsfonn

Staatsangehörigkeit
Lard

0ffene Hand€lsges€llschaft

KonnErditggsEllschaft ..
Ges€llschaft nit bsschränkter
Haftung & Co. KG

Gesellsch€ft des biirgerlichen REchts ...
AktiEnggsellschoft ...
Ges€llschaft ntit beschränkter Haftung ..
Genossenschaft

Sonstig€ REchtsforflBn ll) .....

Einzelunternehnen ........ü;ili#';it-§däätiä,'gähöiiöiäii
dsutsch

franzitsisch
griechisch ....
ltal ienisch
nied€rlänclisch

spanisch

türkisch ......

Badsn-{{.irttenberg

Bayern ....
Eerlin .,,.
Brlnd€nbrrg
Brgign ....
Hanburg

Hessen

I{eck I enburg-Vorpoiliern
Niedersachssn

tbrdrhein-{€stfalen ...
Rheinland-Pfelz,....,
Saarland

Verlegung des Betriebes
und VerändErung der
Betriebstätigkeit

a{eignieder-
lassung bzH.
unsElbstän-

a{eig-
tel les

nach RechtsforiEn, Einzelunternehm€n nach Staatsangehörigkeiten

398

357 3l 157

25

37

18016L57

106

l8
L4

2

1 S00

s 475

708

18 1186

106

677

78 975 37 350

453

1 831

722

5 550

ß
142

170

57

135

I 049

8

119

206

209

124

118

15

66

307

118

150

326

84

22

405

87

56

97

2 :N)0

791

2 t23
2ZA

I 571

31

186

404

81

198

7 322

34

18S

034

959

1

5

8

2

27

383

383

26
143

26

99

278

133

ßo
554

104

19

4t08

a7

92

160

65

374

14

874

3

26

7 249

5 558

14

:t8

69

16

6

205

913

7 24L

955

224

42

302

s3,{

t23
720

1 866

2§
66

793

104

2Al

277

17

I
11

120

4

15

2

143

728

28

29

30

l8
1

I
23

11

28

50

10

3

118

l0
72

13

71 594

97

444

5S3

155

56

r 950

L2 248

15 192

6 308

3 517

911

3 t27

I 577

2ß2
8 135

19 880

4 336

8St4

8 5116

4 374

? 787

3 649

n6ch Ländern

33 918

40

189

311

60

26

912

4 961

7 0:E

I 784

I 730

355

I 747

4 224

1 115

3 244

7 585

2 133

407

3 873

3 241

I 244

1 558

32 355

29 316

42

205

297

72

32

780

5 777

6 294

3 270

| 244

472

1 504

4 311

982

3 743

I 499

I 749

377

3 019

845

L 122

7 444

805

775

6

7

4

2

26

1

6

Sachsen

Sachson-Anhalt ...
Schlsshig-tblstein
ThUring€n

Insgesait 106 083 ß 737 4t5 632 3 324 I 877 323

V€ränderuq, der
Betriebstätigkeit 2)

Verlegung
Betriebes

des
3)

umeldungen
insgesait I )

Generbe-

Hauptnieder-
l6ssung

Z{eignigder-
Iassung bzlr.
unselbatän-
dige a{Eig-

ste I le

Hauptnieder-
lassung

Z{eigniEdsr-
lassung bzH.
unselbstän-
dige Z{€ig-

stel le

Hauptnieder-
lassung

1) (hne AutonatsnaufstEller und Rsiseoelßrbe2) Inderum und/odsr Etr*iterum.3) lerlegung innerhalb des ibldäbezlrks.{) Einschließlich gEheiEuhaltgnder Fälle.

-14-
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Fortzug 5)Eetrlsbsaufgabs 3)
Sonstigestil l-
lsgung 4)

Hauptnieder-
Iassung

ZreigniedEr-
lassung bzH.
unselEtän-
digs A{€ig-

ste I le

l.lirtschaf tsg I iederung(H.v. = Herst€llung von) abneldungen
insgesarnt 2)

GeH€rbs- a{eigniEder-
nauptnieaer- Ilassung 

I

lassüng bzri.
unselbstän-
dige Z{eig-

stsl le

7 Gev€rbeaEn€Idungen

7. 1 GEr{erbeabneldungen nach l',lirtschaf tszneigen

Januar - JuIi 2002

Nr.
der

Klas.sifika-tion 1 )

KEramik,

4 608

18 528
2 752

4
508
597
tza
833
113

2 527

14
337

485

848

155
3 317
1 695

113

373

255

974

159
143

L 743
454

35 851

187
35

679

3
103

150

220

44
426
473

35

114

57

27t
4E
49

315
107

I 582

18 328

1 974

4 929

tt 4%

5 414

588

4 552
567

2

3 145

3 31{
744

I 115

I
77

t23
253

40I 429
477

42

707

81

225

42
48

1 006
2ts

7A 407

2 975

65 550

6 522

16 357

42 747

15 686

16 661

16 1187

{Nt 8118

4 311

I 803

6 756
77

35 901

L5 524

3 538

3,
65

60

14
243
20L

13

lNt

32

729

19
L2

150
31

2 669

? 757

875

2 686

3 596

338

übergabe 6)

527

3 702
845

1
62
65
22

195
22

355

5
94

103

270

u
601
!t53

72

70

47

260

38
26

202
61

3 S75

20 109

2 t45
3 091

14 873

14 889

2 396

1 125

895

7 097

1 296

ß4
1 001

39

4 277

3 734

861

58 215

A

D
15
16
r7
l8
19
20

27
22

23

24
25

26

27

2A
29
30

31

32

33

34t

35
36

37

F

6

50

51

52

Land-u. Forstv{irtschaf t
verarb€itsndes 6eH€rbe

350

556
a2

39
2AI
47
13

2ß

267
904I
261
353

66

369
33

7

65

322
3118

19
32

3

32I
104

4
30

36

99

7S
158
165

1l
30

35

7A

1l
8

59
3g

J

1 729
6

5

1

3
1

15

1
1

ErnährungsgeHerb€
Tabakverarb€itung
TextilgEv{erbe ....
Bek lEidungsger{Erbe
Lederger{erbE .....
HolzgeHerbe (oh.H.

Pfibe I n )
PapiErgererbe
Verl ags-, Druckgelrette,
VervielfäItigung .....

l<okerei, l,,lineralölvErar-
bEitung,H.v.Brutstoffsn ......

ChEnische Industrie
H. v. Gumi-u. Kunststoff-

722
116

2A

HSren 8

6

1
20
2?

Meta
u.

H. v.l'1€tal
Maschinenbau
H. v. Btiromaschu.-Einr. ...

u. Erden

, Dv-€erät.

H

I

Handel ; Instandh. u. ReP. v.
Kfz u.GebrauchsgÜtsrn

Kfz-Handsl ; Instandh. u.
REp. v. Kfz; Tankstel len

Har,delsverrnittluno u.
croßhandel (oh.Kfz)

Eh.(oh.Handel n.Kfz u.
Tankst. ) ;Rep.v.GEb.gut. ......

G6stgexsrbe

VErkehr u.l,lachrichten-
übemittlung

Kredit-u. Versicherungs-
get,€rbs

Kreclit-u.
rurEshil

H.v.Geräten d. ElEktriz.
Erzg, ,-verteilung u.ä. .......

Rundfunk-, Fsrnseh-u.
llachrichtentechnik ...

Medizin-,Meß-, SteuEr-
u. Regelungstechnik,optik .....

H.v.Kfaftv{agen u.Krafty.agent€ilen,............
Sonst.Fahrzeugbau ....
H. v. l,töb€In, Schmuck,
Husikinstr.,Sportger.usr. .....

Recyc I ing

Versiche-
.fsger{ert€

Grundst. -, t{ohnungsHesen,
Verln. bev{€gl. SachEn usn

Grundstiicks-u.
l.bhnungsv{esen

Vsrrn. bexegl. Sach€n
oh,Bedienungsp€rsonal ........

DatEnverarbeitung u.
Datenbanken

Forschunq u.EntHicklung ....
Erbrg. v. 0iEnstlsistungen
üb€rfliegEnd f.Untern. .....

Erbrinouno sonst. öff . u.
persöil.DienstleistungEn' .

Ubrige HirtschaftszH€ige 7)

Lt 442 1- 332

L24

t2
29

83

37

s87

3n
042

577

811

1 152

13 293

765

1 855

10 673

1 670

1 31t8

962

571

3 8:t5

810

333

19 763

22 3%

2r ß7

25 923

5 120

84 013

L7 174

3 1161

11 476
329

57 573

1 180

1 108

13 878

3tß
535

1 830
114

I t74

I 030

1 575

191

1 1161
61

5742

2 4t2
2 376

1 806

455

3

3

t3

1

10
2

76

440

47

164

229

L4

100

56

50

324

57

15

57
3

L92

47

22

| 2tl

371
35

2 247

14S
1150

25 605

K

J

67

70

7t
72

73
74

0

8)Cre,
M,N

A-K,M-0 Insgesant

1) KlassifikEtion der l.,lirtschaftszheige, Ausgabe 1993 (9,12-9?), Kurzbezeichnuns, : ?lät Äüiääbe von Betrieben. bei denen einä grollere v{irtschaftlichE .Bedeutung vernutEt I

äär ÄüIääOe von-eeliiäbstEiten. - 4) Aufgäbe von BetriEben, bei qEnen eine geringere
auch Erläuterungen). - 5) In den Ber€ich einer anderen Generbeneldeb€horde. - Et, 2.6
derung. - 7) Eiischlisßlich gEheitizuhaltender FäIlE.

380 010 60 865 207 008 27 16

ohne Automatenaufsteller und REisegslrerbe. -
nird (siEhe auch Erläutsrungen) einschliEßlich
HirtschEftliche Bedeutuno Üennutet e{ird (siehe
. Vgrkauf, verpachtungr Eibfolge' Rschtsformän-
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7 GeHerbeabneldungen

7.2 Gexerbeabreldungen nach Rschtsfonnen, Einzelunternehmen nach Staatsangehörigkeitsn, Ländern
Januar - Juli 2002

R€chtsforrn

St6atsangehörigkeit
Land

nach Rechtsfori€n, Einzsluntsrnetmen nach StaatsangEhörigkEiten

offene Handelsggsellschaft .,
Koirn€nditgesellschaft,......
G€sellschaft
Hoftung & Co

Gesellschaft clgs blrgerllchsn Rechts ,..
Aktiengesellschaft ...
G6ellschaft nit bGchränkter Haftung ..
6enossEnschsft

Sonstigs Rechtsfonnsn 5) ..,.,

1 796

I 415

7 665

22 32A

2 360

{15 519

380

2 358

296 187

259 851

1154

2 770

s t77
792

393

70 472

50 470

58 840

17 950

70 772

2 482

8 51t8

32 509

8 694

32 2n
79 805

18 5$
4 485

2t 302

1l 026

10 8!t1

11 071

2 r27
12 688

377

20 728

53

785

22 7ß

2 ?07

723

1 078

10 132

185

875

80

81

77 7A2

{9
59

164

58

l5
246

3 915

7 143

538

597

a
206

3 093

:t60

1 7911

1l 959

971

293

986

373

I 080

668

Ubergabe 5)

ß7

2 748

7 752

688

8 194

126

563

36 905

750

610

275 I
t4

96

2t
51

595

8

58

359

329

732

nit bsschränkterr, l(G ..

244

I Sl47

454

952

166

5 870

I
77

206 81{ 19 417

194

Einzsluntsrn€hnpn ....
darunter nit Staats6rEehörlgke j.t
deutsch

französisch
griechisch ...

niederländisch
spanisch

türkisch

Bden-HlrttEnberg
Be)ßrn .

Berlin ...
Brandenh/r! ..
Brenen

Hgsson ..
t{eck lenhrrg-vorpornern
Nledersachsen

i5rdrhsin{Btfalen ...
Rheinlrrd-Pfalz
S.erland

Sochsen

Srchsen-Anhalt ..
SchlesnigFtblstein .

Th(lringsn

20 032

30

275

411

52

20

701

7 889

7 220

3 985

2 386

500

1 205

4 8{1
1 923

5 270

t7 727

2 605

637

4 140

2 586

I 669

2 288

8 944

l0
116

83

44

5

249

182 886

315

1 641

2 510

509

303

6 817

29 87A

50

809

998

129

50

2 474

7 824

11 375

27ß
I 11118

454

I 757

4 254

818

5 719

11 1113

3 099

665

2 237

I 267

1 635

1 510

5

nach Ländern

3 046

2 506

I 298

7ß4
178

413

I 706

1 r55

2 725

4 299

918

286

2 910

I 539

543

I rß0

27 639

30 388

s 352

4 478

t 727

4 953

ta q73

q 415

t? 2§
47 183

l0 st65

2 593

10 937

5225
5 923

5 123

156

208

31

lls)

1

l4
142

23

81

230

38

72

98

35

{1

52

Insg6ant ... 380 010 50 855 25 5G 207 008 27 705 1 277 58 215

1 ) fine Autonatenaufstell(

iü#lr;iiffi;ifii:E:iälhiütrüäli::1li;qi$,l;:llf ir,lilüEiif:risii.,,irirl$iiillHr,qil:§H;;:tui:!#iä:äffiHls) z'B' vertauf ' verpechtürg' a;biöiöä;-i;niiröäEnäeiür's.-:'öi-EffiE;iiänri"n gsheiatzuhartsnder Fälle.

B€triEbs6ufgab€ 2) Fortzug 4)

abneldungEn
insgesamt 1 )

G€H€rte-
Hauptnieder-

lassung

Z{signieder-
lassung bzr.
unsElb§tän-
digE a€ig-stelle

legung 3)

Sonststil ige
l- Hauptnieder-

lassung
Z{eignieder-
lassung bzy{.
unselbstän-
dige A{eig-

stel 1€

-76-

Statistisches Bundesait, Fochserie Z, R S, O7/ZOO2



Fachsene 2: Unternehmen und Arbeitsstätten
Reihe 1: Kostenstruktur in ausgewählten Wirtschaftszwei-
gen
Die nacheinander in vierjährlichem Tumus durchgeführten Erhebun-
gen über die Kostenstruktur der Untemehmen vermifteln ein Bild
von dem Leistungsaufwand und seiner Zusammensetzung. Dabei
nimmt der Nachweis der Kosten nach Kostenarten den größten
Raum ein. Weitere wichtige Tatbestände sind der Umsatz, ausge-
wählte Posten der lahresbilanz (Sachanlagen, Bestände, Forderun-
gen und Verbindlichkeiten) sowie der Material- und Wareneinsatz.
Als Bezugsgrundlage für die Kosten werden die Gesamtleistung oder
die Einnahmen herangezogen. Die Gruppierung der Untemehmen er-
folgl nach Gesamtleistungs- bzw. Einnahmengrößenklassen; bei
einigen Erhebungsbereichen (2. B. Handwerk) auch nach Beschäftig-
tengrößenklassen.

Reihe 1.1: Kostenstruktur im Handwerk

Reihe 1.2.1: Kostenstruktur im Großhandel

Reihe1.2,2: Kostenstruktur bei Handelsvertretem und Handels-
maklem

Reihe 1.3: Kostenstruktur im Einzelhandel

Reihe 1.4: Kostenstruktur im Gastgewerbe

Reihe 1.5.1: Kostenstruktur der nichtbundeseigenen Eisenbahnen,
des Stadtschnellbahn-, Straßenbahn- und Omnibusverkehrs, der
Reiseveranstaltung und -vermittlung

Reihe 1.5.2: Kostenstruktur des gewerblichen Güterkraftverkehrs,
der Speditionen und Lagereien, der Binnenschiffiahil (Güteöeför-
derung) und der See- und Küstenschiffiahrt

Reihe 1.6.1: Kostenstruktur bei Arzt-, Zahnarzt- und Tieraatpraxen

Reihe 1,6.2: Kostenstruktur bei Rechtsanwälten und Anwaltsnota-
ren, bei Wirtschaftsprlifern, vereidigten Buchprüfem, Steuerbe-
ratern und Steuerbevollmächtigten, bei Architekten und Beratenden
lngenieuren

Reihe 1.6.3: Kostenstruktur der Unternehmen der Wirtschafts- und
Unternehmensberatung sowie der Heilpraktikerpraxen

Reihe 1.6.4: Kostenstruktur der Design-Untemehmen und der
Praxen von Psychotherapeuten

Reihe 1: Sonderberichte
Erstmalig werden für die neuen Länder und Berlin-Ost die wichtigs-
ten Wirtschaft szweige dargestellt.

Die Ergebnisse der jöhrlichen Kostenstrukturerhebungen im Berg-
bau und im Verarbeitenden Gewerbe sowie im Baugeweöe und bei
Untemehmen der Energie- und Wasserversorgung werden in Fach-
serie 4:,,Produzierendes Gewerbe' veröffentlicht.

Reihe 2: Kapitalgesellschaft en

2.1 : Abschlüsse von Kapitalgesellschaften

2.2: Zahl und Nominalkapital der l(apitalgesellschaften

Mit den Daten für das Berichtsiahr 1997 b2w.1993 legte das Statis-
tische Bundesamt letztmalig lnformationen über die Bilanz- und Be-
standsstatistiken der Kapitalgesellschaften vor; im Zusammenhang

mit der Uberprtifung des Programms der Bundesstatistik wurde u. a.
die Einstellung der Bilanz- und Bestandsstatistik der Kapitalgesetl-
schaften beschlossen.

Reihe 3: Abschlüsse der öffenttichen Versorgunts-, Entsor.
gungs- und Verkehrsuntemehmen
Die Reihe wurde eingestellt. Die Ergebnisse werden künftig in der
Fachserie l4.Finanzen und Steuem' erscheinen.

Reihe 4: Zahlungsschwierigkeiten

4.1: lnsolvcnzverfahren
Über Konkurse sowie eröffnete Vergleichsverfahren wird monatlich
berichtet. Zugleich enthalten die luniausgabe das Halbjahresergeb.
nis und die Dezemberveröffentlichung das lahresergebnis. Die ln.
solvenzverfahren werden nach Rechtsform, Alter und Wirtschafts-
zweig der Untemehmen, nach Größenklassen der Forderung sowie
nach Bundesländem gegliedert. Außerdem werden Angaben über
Wechselproteste und nicht einge[öste Schecks gebracht.

4.2: Finanzielle Abwicklung der lnsolvenzverfahren
Die jöhrliche Veröffentlichung über die finanziellen Ergeb-nisse der
eröfüieten und abgewickelten Konkurs- und Vergleichsverfahren
enthält in der Gliederung nach Rechtsform, Alter und Wirtschafts-
zweig der Untemehmen sowie nach Bundesländem u. a. einen
Übeölick über Forderungen, Teilungsmassen und Verluste sowie
Deckungsquoten.

Reihe 5: Gewerbeanzeigen
Berichtet wird (t996 vierteliahrlich) ab 1997 monatlich über Gewer-
bean-, -um- und -abmeldungen in der Untergliederung nach Wirt-
schaftszweigen, Rechtsformen, Ländem und für Einzeluntemehmen
über deren Staatsangehörigkeit.

Einzelveröffentlichun gen
Die Ergebnisse der Arbeitsstättenzählung vom 25. Mai 1 987 werden
in mehreren thematisch gegliederten Heften veröffentlicht. Eine
Iitelliste steht auf Anforderung zur Verfügung.

Ktassifikationen
Klassifikation der Wiilschaftsrweige mit Erläuterungen, Ausgabe
1993.

Alphabetisches Vezeichnis der Betriebs- und ähnlichen Benennun-
gen zur Systematik derWiftschaftszweige, Ausgabe 1979.

DE!$TAITIS
wissen. nutzen.

Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring 1 1
65189 Wiesbaden

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag Metzler-
Poeschel, Verlagsauslieferung: SFG-Servicecenter Fachverlage GmbH,
Postfach 43 43, 72774Reutlingen, Tel. 0 70 7l I 93 53 50, erhält-
tich.
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